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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger!

Seiten des Bürgermeisters

Das Titelbild dieser Ausgabe zeigt im Hin-
tergrund die Kirche am Berg, welche 
unserer Gemeinde den Namen gibt, den 
inzwischen zum Aushängeschild gewor-
denen Skywalk und im Vordergrund die 
Nepomuk-Statue mit dem wunderbaren 
Blumenschmuck. Von unserem gepflegten 
Ortsbild war die Bewertungskommission 

der Aktion „Blühendes NÖ“ 
sehr angetan. Unsere Mühe 
wurde mit dem 1. Platz im 
Mostviertel belohnt. Damit 
waren wir erstmalig für die 
Landesbewertung qualifiziert. 
Bei der Landesbewertung 
präsentierte sich unsere Ge-
meinde an einem sonnigen Tag 
von der besten Seite. Der Blu-
menschmuck vor der Nepomuk-
Statue, entlang der Ufermauer 
im Ortszentrum, im Schlosspark 
und im Bad, weiters die Girlan-
den an den Lichtmästen sowie 
das Ambiente am Kirchenberg 
mit dem Skywalk ergaben ein 
prächtiges Bild. 
Wir erreichten in Niederöster-
reich den 2. Platz - ein noch 

nie da gewesener Erfolg. An dieser Auszeichnung haben un-
sere Außendienstmitarbeiter - und ganz besonders unsere 
beiden Damen mit dem grünen Daumen Elfi Burmetler und 
Brigitte Gravogl-Schöll - großen Anteil.  
Herzlichen Dank auch der Blumenwerkstatt Klaus sowie al-
len Bürgerinnen und Bürgern, die mit der Pflege ihrer Vor-
gärten und dem Blumenschmuck zu diesem Erfolg beigetragen 
haben.

Bgm Ök. Rat Anton Gonaus, GGR Herbert Gödel und Tourismusobmann Gerhard Hackner mit der Jury.

Unsere Freude währte nicht lange und großer Ärger stellte sich 
ein. Wenige Tage nach der Bewertung wurde in der Nacht der 
größte Teil der prachtvollen Blumenschalen entlang der Pielach 
in die Pielach befördert und völlig demoliert. Das ist Vandalis-
mus pur, völlig sinnlos, vernichtet Volksvermögen und zerstört 

die Mühe und Pflege vieler Wochen. 
Um die Täter ausfindig zu machen und zur Rechenschaft ziehen 
zu können, haben wir ein Preisgeld in der Höhe von € 500,- für 
Hinweise ausgesetzt. Namen wurden uns bereits genannt, die 
wir der Polizei weitergeleitet haben.

Straßenmeisterei eröffnet
Der 30. August war ein großer Tag für unsere Straßenmeiste-
rei, unsere Gemeinde Kirchberg und das ganze Pielachtal. Der 
Zu- und Umbau sowie die Netzerweiterung der Straßen-
meisterei Kirchberg wurde in einer Eröffnungsfeier festlich 
begangen.
Herr LR Ludwig Schleritzko hielt die Festansprache und Herr 

Landesstraßendirektor DI Josef Decker einen Überblick über 
die durchgeführten Zubauten. Es war einige Zeit nicht klar, ob 
unsere Straßenmeisterei als kleinste von Niederösterreich mit 
anderen zusammengelegt oder doch weiter ausgebaut wird. 
Schließlich wurde der Betreuungsbereich von 106 km Straßen-
länge auf 155 km angehoben und damit der Standort Kirch-
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berg gesichert. 
Die Gebäude wurden erweitert, der Fuhrpark angepasst und der 
Personalstand von 25 auf 31 Arbeitskräfte aufgestockt. 
Mit der Erweiterung war ein Mehrbedarf an Lagerplatz verbun-
den. Durch den Verkauf des Grundstückes vis-à-vis der Firma 
Sessel Grassmann von der Gemeinde an die Straßenmeisterei 
konnte diese Voraussetzung für die Erweiterung erfüllt werden. 
Dort wird ein Lagerplatz errichtet. Ein Salz-Silo mit 24 Me-
ter Höhe und 8 Meter Durchmesser war ebenfalls dort geplant, 

dieses riesige Bauwerk hätte das Landschaftsbild bei der Ein-
fahrt nach Kirchberg mit der Kirche im Hintergrund wesentlich 
verändert.
Gemeinsam mit Straßenmeister Walter Ortner fanden wir 
eine Lösung: der neue Silo wird im Hof der Straßenmeisterei 
errichtet und den bestehenden Salz-Silo ersetzen und damit nur 
unwesentlich sichtbar sein. Als Gemeinde freuen wir uns über 
diese Entwicklung und gratulieren dem Team der Straßenmei-
sterei mit ihrem Chef Walter Ortner recht herzlich. 

Bgm. Ing. Kurt Wittmann, Bgm. Peter Kalteis, Vbgm. Wolfgang Grünbichler, Straßenmeister Walter Ortner, DI Helmut Spannagel (Leiter der NÖ Straßenbauabteilung 
St. Pölten), Straßenbaudirektor Josef Decker, Bgm. Anton Grubner, LAbg.Doris Schmidl, Bgm Ök.Rat Anton Gonaus, LR Ludwig Schleritzko, LAbg. Martin 

Michalitsch, Bezirkshauptmann Josef Kronister, Abg. z. NR Bgm Mag. Friedrich Ofenauer, Bgm. Franz Größbacher und Vbgm. Franz Singer (v.l.)

Neue Rot-Kreuz Bezirksstelle

Eine weitere für die ganze Region wichtige Einrichtung wurde in 
St. Pölten durch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner seiner 
Bestimmung übergeben. Das alte Rot-Kreuz Bezirkshaus wurde 
den Anforderungen einer modernen Einsatzzentrale nicht 
mehr gerecht.
In nur 13 Monaten Bauzeit entstand in der Dr. Theodor Körner 
Straße in St. Pölten eine neue Einsatzzentrale mit einer Brutto-
geschoßfläche von 6.550 m², welche Schulungsräume, Übungs-

räume, Schlafräume und Garagenplätze für die freiwilligen und 
hauptberuflichen Mitarbeiter beinhaltet.
Die Gemeinde Kirchberg leistet einen Beitrag von € 93.000,- 
für den Neubau. Nicht wenig Geld, aber für die Sicherung des 
Rettungsdienstes unbedingt notwendig. Wenn tagtäglich Frei-
willige großartigen Einsatz leisten, sollen doch die Rahmenbe-
dingungen passen. 
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Hochwasserschutzprojekt
Unser Riesenprojekt „Hochwasserschutz“ ist ca. 1 Jahr früher 
als geplant fertig. Der Damm in der Linken Au, welcher das 
Siedlungsgebiet vor Überflutung schützt, muss noch besämt 
werden. 

Im Bereich der ehemaligen Liegenschaft Gravogl in der Linken 
Au wurde die Pielach um 8 Meter verbreitert, um dem Wasser 
mehr Raum zu geben.

Mittels Buhnen und Schotterinseln wird bei Niedrigwasser die 
Pielach in ein schmales Gerinne geleitet, um durch entspre-
chende Wassertiefe für die Fische gute Lebensbedingungen zu 
ermöglichen. Durch das Einbringen von Raubäumen und Tot-
holz werden ideale Lebensbedingungen für die Kleintiere 
geschaffen. Die Uferböschung wird mit über 1.000 Setzlingen, 
großteiles Weiden, bepflanzt.
Die Fertigstellung dieses für Kirchberg so wichtigen Projektes 
wollen wir mit einer Festveranstaltung am Montag, 08. 
Oktober 2018 am Feuerwehrgelände, unmittelbar neben der 
Wehranlage, feiern. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
sagte ihr Kommen zu. 
Am Freitag, 05. Oktober 2018 organisieren wir von 14.00 bis 
17.00 Uhr beim Krafthaus einen Tag der offenen Tür. In-
teressierte können sich bei den dort anwesenden kompetenten 
Vertretern von Firmen und Planer über die technischen Details 
informieren.
Anfang November wird in einer Fördersitzung am Land unser 
Antrag für die finanzielle Unterstützung für den Bauabschnitt 
III (Ufersicherung von der Pielachbrücke bis zur Tankstelle) 
behandelt. Wir hoffen auf eine ähnliche Förderhöhe wie beim 
Bauabschnitt II.

Herbert Fohringer (Polier der Fa. Traunfellner) und Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus

Neugestaltung Mariazellerstraße
Die Neuerrichtung der Mariazellerstraße ist 
abgeschlossen. Gab es anfangs einige Kritik, 
dass die Straße zu schmal sei, meinten jetzt 
nach der Fertigstellung einige, dass sie zu 
breit sei und zum Schnellfahren verleite.
Die zur Verfügung stehende Gesamtbreite 
war vorgegeben. Den Gehsteig haben wir 
zur Sicherheit der Fußgänger mit 1,5 m rela-
tiv breit ausgelegt. 
Weiters haben wir Platz für Parkplätze ge-
schaffen. Die Abgrenzung der Parkplätze 
haben wir anstatt mit Grüninseln und Hoch-
borde mit einer Pflasterung versehen. Das 
ermöglicht ein problemloses Zu- und Abfah-
ren und erleichtert die Schneeräumung. 
Die endgültige Abrechnung liegt noch nicht 
vor, die Gesamtkosten belaufen sich auf 
etwa € 300.000,-. Während der Arbeiten 
gab es für Anrainer und Verkehrsteilnehmer 
nicht vermeidbare Staub- und Lärmbelästigungen sowie Verkehrsverzögerungen. Danke für Ihr Verständnis.

Christine Schuster (Ferialpraktikantin Fa. Zieritz & Partner, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, Matthias 
Taschl (Fa. Zieritz & Partner), Margit Fuchs und Polier Anton Koppensteiner, beide Fa. Strabag (v.l.)
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Bahnhofsvorplatz
Die Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes 
nimmt Formen an. Die Firma Traunfell-
ner führt momentan die Pflasterungsar-
beiten durch, anschließend wird das Sub-
strat für die Versickerung (Drain Garden) 
eingebracht. 
Die Gehsteige beidseits der Bahnhofstra-
ße werden erfreulicherweise auf mein Er-
suchen hin durch die Straßenmeisterei 
Kirchberg errichtet. Das erspart uns als 
Gemeinde einiges Geld. Herzlichen Dank 
an Straßenmeisterei Walter Ortner und 
sein Team. 
Ich wurde mehrmals drauf hingewiesen, 
dass die Gehsteigkante beim Fußgänger-
übergang gegenüber der Schulbrücke 
zu hoch ist und für Rollstuhlfahrer oder 
auch Radfahrer schwer zu überwinden ist. 
Nach einer gemeinsamen Besichtigung er-
klärte sich Straßenmeister Walter Ortner 
bereit, diesen Mangel zu beheben. Auch das ist ein Ausdruck der guten Zusammenarbeit zwischen Straßenmeisterei und Gemeinde.

Herr Fohringer von der Fa. Traunfellner, Straßenmeister Walter Ortner, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, 
Roland Pfeiffer, Manuel Ebner und Stefan Heindl (v.l.)

Vorausschau
Damit ein Werk gelingt, braucht es gründliche Planung 
und Vorbereitung. In naher Zukunft werden wir das 
Gemeindehaus umbauen müssen. Die Platznot 
ist groß, für Aushilfskräfte oder Ferialpraktikanten 
ist kaum ein Arbeitsplatz zur Verfügung. Unser Haus 
sollte barrierefrei sein, ein Lift muss deshalb drin-
gend eingebaut werden. 
Um das alte Feuerwehrdepot freizubekommen und im 
Bauhof für unsere Fahrzeuge endlich winterfeste Gara-
gen zu erhalten, planen wir einen Zubau im Bauhof. 
Damit schaffen wir dort auch mehr Platz, denn unsere 
Geräte und Fahrzeuge sind derzeit auf 4 Plätzen ver-
teilt. 
Auf meinen Vorschlag hin führten wir eine Besichti-
gungsfahrt zu mehreren Gemeinden durch, welche in 
der letzten Zeit Bauhöfe errichteten und kamen mit 
wertvollen Eindrücken zurück. 

Eine Gemeindeabordnung von Kirchberg bei der Besichtigung der Baumaßnahmen
in der Marktgemeinde Alland.
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Kanal und Wasser im Rehgraben
Auch dieses Bauprojekt steht vor der Fertigstellung. Die Bewoh-
ner der Rehgrabensiedlung können damit mit bestem Trinkwas-
ser versorgt werden und die Abwässer ökologisch und gesetze-
skonform in den Kanalsammler abgeleitet werden. 
Durch den Hinweis eines Anrainers aufmerksam gemacht, stell-
ten wir fest, dass der Straßenentwässerungskanal an eini-
gen Stellen desolat ist. Wir beauftragten die Firma Anzenber-
ger, den Entwässerungskanal neu zu verlegen. 

Vor einigen Tagen lud ich die EVN und Prokurist Schwaiger 
zu einer Aussprache auf das Gemeindeamt und ersuchte die 
im Rehgraben bestehende Oberleitung ebenfalls zu verkabeln 
und in die Künette zu verlegen. Die endgültige Entscheidung ist 
noch nicht gefallen. Ich hoffe aber doch, dass diese günstige 
Gelegenheit zur Verkabelung genützt wird. Anschließend wird 
die Kanalkünette durch die Firma Anzenberger hoffentlich noch 
vor dem Winter asphaltiert.

Betreutes Wohnen
Um die weitere Vorgangsweise beim Neubau neben dem Pfle-
geheim abzuklären, lud ich Vertreter der Heimat Österreich 
und den Geschäftsführer der CASA, Herrn Mag. Platzer als 
Betreiber des Pflegeheimes, zu einem Gespräch am Gemeinde-
amt ein. 

Der geplante Wohnhausbau neben dem Pflegeheim wird vo-
raussichtlich nächstes Jahr begonnen und wird wie vereinbart 
für das Betreute Wohnen ausgestattet. Die Betreuung ist durch 
das CASA Pflegeheim vorgesehen. 

Bahnmeisterei 
In umfangreichen Gesprächen haben wir mit Vertretern der 
NÖVOG die weitere Vorgangsweise beim Umbau der Bahn-
meisterei gegenüber dem Bahnhof abgeklärt. 
Der alte Bauhof soll Beginn 2019 abgerissen werden und da-
nach ein wesentlich größerer Bauhof errichtet werden. Die Be-
treuung der gesamten Bahnanlage der Mariazellerbahn, inklu-
sive E-Oberleitung, wird von Kirchberg aus bewerkstelligt. Die 
Anzahl der hier Beschäftigen wird von 18 auf 45 Arbeitsplätze 
angehoben. 

Das ehemalige EVN-Gebäude gegenüber dem Pflegeheim 
wird ebenfalls abgebrochen, dort entstehen 32 PKW und KFZ-
Abstellplätze sowie ein Waschplatz für die Mitarbeiter der 
Bahnmeisterei. 
Diese Entwicklung zeigt, wie wichtig es war, dass ich mich bei 
der Übernahme der Bahn durch die NÖVOG so um die Bei-
behaltung des Standortes Kirchberg für die Bahnmeisterei 
eingesetzt habe.

Neues aus der Gemeindestube
• Im Nachtragsvoranschlag 2018 konnten durch etwas hö-
here Einnahmen die Projekte Straßenbau und Hochwasserschutz 
besser dotiert werden. Die Gesamtsumme des Außerordenlichen 
Haushalts beträgt im Nachtragsvoranschlag € 9.671.000,- und 
fand die einstimmige Zustimmung des Gemeinderates. 

• Betriebsansiedelung: Nach vielen Vorgesprächen konnte 
ich die Verkaufsverhandlung mit Herrn Reinhard Nell über ein 
Gewerbegrundstück vis-à-vis der Firma Rottegg abschließen. 

Herr Rainhard Nell wird seinen Betrieb „Lambda Labs“ (Erzeu-
gung von Lautsprecheranlagen) nach Kirchberg verlegen. Er 
möchte bereits nächstes Jahr mit dem Bau des Betriebsgebäu-
des beginnen. 
Er selbst hat mit seiner Familie bereits den Wohnsitz nach Kirch-
berg verlegt. Es werden damit 5 - 10 Arbeitsplätze zu Beginn 
und nach Endausbau ca. 20 Arbeitsplätze neu geschaffen. Der 
Gemeinderat gab einhellig seine Zustimmung.
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Volksschule - Neue Ausstattung
Um so wie in der Neuen Mittelschule auch unsere Volksschule 
den Unterricht auf den neuersten Stand der Technik zu bringen 
und die moderne Medientechnik einsetzen zu können, beschlos-
sen wir zum Preis von etwa € 22.000,- die Anschaffung von 

Laptops, Kameras und Projektoren für alle VS-Klassen. Die 
veralteten Overheads werden damit ersetzt (Beschluss einstim-
mig).

Wie jedes Jahr wurde auch heuer im 
August rechtzeitig vor Schulbeginn un-
ser Schulgebäude auf Hochglanz 
gebracht. 
Unsere Schule ist neben der guten Aus-
stattung auch für die penible Sauberkeit 
und gute Hygiene bekannt. Ein Lob dem 
Reinigungsteam.

Bgm Ök.Rat Anton Gonaus mit dem 
Reinigungsteam Renate Gruber, Erika Kalteis, 

Elfriede Winter, Michaela Dörflmayer, 
Annemarie und Gottfried Fugger (v.l.)

Kirchberghalle
Unsere Kirchberghalle mit Dirndlsaal und Pielachsaal 
zählt unbestritten zu den schönsten Veranstaltungshal-
len weit und breit. Heuer vor 30 Jahren beschloss der 
Gemeinderat den Umbau des damals bereits 12 Jahre 
im Rohbau stehenden Hallenbades zu einer Veranstal-
tungshalle. Das war eine sehr weitblickende Entschei-
dung. 
Wir wollen diese 30 Jahre im Rahmen einer Gemein-
deversammlung feiern und einen kurzen Rückblick 
halten. Damit sich die Halle im besten Kleid präsen-
tiert, haben wir den Boden durch die Firma Muhr 
abschleifen lassen, die Bühnenvorhänge reinigen las-
sen und zum Teil ausgetauscht und die gesamte Halle 
einer Großreinigung unterzogen. Einige erblindeten 
Fensterscheiben werden noch ausgetauscht. 

Die offizielle 30 Jahr-Feier ist am Freitag, 08. Fe-
bruar 2019 vorgesehen. Als Stargast hat uns die 
Sopranistin Christina Gansch zugesagt. 
Nähere Informationen folgen. Die Kirchberghalle bietet sich mit ihren zwei Säalen für Veranstaltungen und 

Feiern aller Art an. Hier war der Anlass eine Hochzeit.
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Darüber freuen wir uns...
Über den Besuch einer Abordnung aus Absachien (Teilrepublik von Georgien), welche im Steinschalerhof untergebracht 
war. Wir informierten über die Vermarktungseinrichtungen und Organisation von Produktgemeinschaften unserer Region. Die 
Organisation erfolgte über unser Leaderbüro. 

...

Wir freuen uns über unsere neue Homepage. Sie ist seit Anfang September online. Wir erhielten bereits viele 
positive Rückmeldungen. Schauen Sie doch hinein unter www.kirchberg-pielach.gv.at

...

Über die neuerliche Nominierung der Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach für den Internationalen Klimaschutzpreis 
„Climate Star“ 

... Wir haben unser Gemeindelogo leicht abgeändert. Wir sind das Herz im Dirndltal. 
Die neuen T-Shirts tragen bereits das neue Logo. Andreas Landerl gestaltete das 
ursprüngliche Logo, Laurenz Dullnigg kreierte das neue Logo „Herz Im Dirndltal“.

...

Kirchberg ist die erste Gemeinde 
in Niederösterreich, welche diese 
hohe Auszeichnung bereits einmal 
erhielt. 
Besonders positiv aufgenommen 
wurden unsere Bemühungen bei 
der Erzeugung von alternativen 
Energien und dem Wasser-
kraftwerk. 

AL Hannes Karner, Bgm Ök.Rat Anton Gonaus, GGR Christian Gansch, Vbgm Franz Singer (v.l.)

Wir freuen uns über das Landjugendprojekt „Tat Ort Jugend“ im Kindergarten. Das Wichtelhaus ist wirklich 
gelungen und war eine große Anstrengung für die Landjugendmitglieder (Siehe Bericht Jugendseite S. 24). 
Herzlichen Dank und Gratulation an die Landjugendleitung Julia Kollermann und Peter Falkensteiner 
sowie an alle, die mitgeholfen haben. Dank gebührt auch Vbgm. Franz Singer, der in der Vorbereitung feder-
führend tätig war. 

...
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Über die perfekte Organisation des Kirchberger 
Marktlaufes am 08.09.2018, organisiert vom Lauf-
treff Pielachtal mit Obmann Helmut Sunk. 
Nächstes Jahr sind wieder die Staatsmeisterschaften 
geplant. 

Vbgm. Franz Singer, Lauftreff-Obmann Helmut Sunk, 
Gemeindemeisterin Sandra Schweiger, Gemeindemeister 

Anton Gonaus jun., Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus 
und Moderator Leo Pinczolitsch (v.l.)

...

Zum Abschluss möchte ich noch auf ein Jubiläum hinweisen:

Vor 40 Jahren, am 05. November 1978, fand in Österreich die 
Volksabstimmung über die Inbetriebnahme des Atomkraft-
werkes Zwentendorf statt. Über das damalige Ergebnis sind 
wir heute alle froh. 
Österreich ist damit atomfrei geblieben! Österreichweit haben 
50,5 % gegen das Atomkraftwerk gestimmt. Die Kirchberger 
haben besonderen Weitblick bewiesen; 56,1 % haben da-
mals dagegen gestimmt.

Bis zum nächsten Mal! 

		       Mit besten Grüßen,

Fabian Stix erreichte in der U 16 bei den Niederö-
sterreichischen Leichtathletikmeisterschaften im Sie-
benkampf den 3. Platz in der Einzelwertung. In der 
Teamwertung erreichte der Leichtathletikverein Purgs-
tall den 1. Platz von ganz Niederösterreich.

Fabian Stix als Drittplatzierter 
im Bild links

...
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Meine Gemeinde sorgt dafür

Von Wiege bis zur Bahre - die Gemeinden sind für fast alles, was 
die Bürger direkt betrifft, zuständig. In nahezu jedem Lebensbe-
reich erbringen die Gemeinden Dienstleistungen und Angebote, 
die jeder Bürger in Anspruch nimmt. 
Wussten Sie, dass die Gemeinden 88.700 Kilometer Gemein-
destraßen in Schuss halten müssen? Unser Straßennetz ist 
damit größer als jenes von Bund und Ländern zusammen. Und 
da sind die 40.000 Kilometer Güterwege noch gar nicht dabei. 
Auch die Kinderbetreuung ist in weiten Teilen unsere Sache. 
Wir sorgen dafür, dass mehr als 93 Prozent der Kinder einen 
Kindergartenplatz zur Verfügung haben, in einem der mehr als 
3.000 Gemeindekindergärten in ganz Österreich. 
Die Gemeinden sorgen aber nicht nur für die Betreuung der 
Jüngsten, sondern auch für ein Altern in Würde der Älteren. 
Rund 390 öffentliche Pflegeheime gibt es in Österreich. Dane-
ben haben viele Gemeinden durch Betreutes Wohnen oder an-
dere Wohnformen Formen geschaffen, die möglichst lange ein 
eigenständiges Leben ermöglichen.

Was Österreichs Gemeinden leisten...

Es ist selbstverständlich, dass frisches Wasser aus der Leitung 
fließt, genauso wie wir uns darum kümmern, dass die Abwas-
serentsorgung funktioniert und die Abwässer umweltfreund-
lich und nachhaltig in unseren Kläranlagen gesäubert werden. 
Die Müllentsorgung organisieren wir ebenso: Hier zählt Ös-
terreich zur Spitze im weltweiten Vergleich. 
Dass wir als Schulerhalter die Gebäude und Einrichtung prak-
tisch aller Volks- und Mittelschulen auf die Beine stellen und 
bezahlen, das wissen auch viele Menschen nicht. 
Der Österreichische Gemeindebund hat in einer Grafik zu-
sammengefasst, was unsere Gemeinden ausmacht und was sie 
alles leisten. Werfen Sie einen Blick darauf, Sie werden über-
rascht sein, wie vielfältig unsere Arbeit und unsere Dienstlei-
stungen sind. 
Ich wünsche Ihnen dabei viel Spaß und bedanke mich für das 
Vertrauen, das Sie in uns und unsere Arbeit setzen. 

	             Ihr Bürgermeister Ök.Rat Anton Gonaus

Dorf
Wirt
Dorf
Wirt

BüchereiBücherei

700 Hallen- und Freibäder,
Natur-, See- und Strandbäder

6.000 Euro gibt jede Gemeinde 
pro Kindergartenkind und Jahr aus

93 Prozent der Drei- bis Fünfjährigen 
werden in Kindergärten betreut

3.251 Kindergärten
769 Kinderkrippen

13.900 Sportvereine
117.800 Vereine

390 öffentliche 
Pflegeheime mit
36.000 Betten

750 Rettungsdienststellen
79.000 Freiwillige bei 
Rettungsdiensten

1.359 Post-Partner
445 Post-Filialen

11,1 Mrd. Euro betragen
die Finanzschulden der

Gemeinden (ohne Wien)

Zwei Drittel aller Gebäude in 
Österreich sind Einfamilienhäuser 

79.000 km Trinkwasserleitungen

88.700 km Gemeindestraßen
das sind 71 Prozent aller Straßen

43.000 km Güterwege

13.700 km Radwege

Die Gemeinden sind Erhalter von
rund 4.277 Pflichtschulen und
stellen 2.200 Betreuungs-
einrichtungen für Schüler bereit 

2.300 Euro gibt jede Gemeinde 
pro Schulkind und Jahr aus

4.500 Freiwillige Feuerwehren 
und Feuerwehr-Häuser
340.000 Mitglieder

76 Prozent der Stromerzeugung 
kommt aus erneuerbaren Quellen

1 Mio.  Straßenlaternen
ca. 250.000 wurden schon
auf neue Technologien umgerüstet 

2.000 Bauhöfe und
1.300 Recyclinghöfe werden
von Kommunen betrieben

60.000 Gebäude im
Eigentum der Gemeinden

89.000 km Kanalnetz
2.000 öffentliche Kläranlagen

1.560 Landärzte
Auf einen Landarzt kommen 
rund 2.300 Einwohner 

2.098 Bürgermeister
davon 7,6 Prozent weiblich 

ca. 1.000
Polizeiinspektionen

631 kommunale
Büchereien
11 Mio. Bücher,
Filme, CDs, Spiele,
Zeitschriften

550 Mio. Euro 
investieren die 
Gemeinden jedes Jahr
in Straßenbau und 
öffentlichen Nahverkehr 39.000 Gemeinderäte519.000 Benutzer/innen

61,8 Prozent aller 
Abfälle werden 
recycelt  

1,4 Mio. Altpapiertonnen

74.600 Gemeindebedienstete
(ohne Wien) davon 15 Prozent

in der Verwaltung

19,2 Mrd. Euro Einnahmen 

Was unsere Gemeinden leisten...

Diese Grafi k ist urheberrechtlich geschützt. Änderungen und 
 Verwendung nur mit Zustimmung des Gemeindebundes.www.gemeindebund.at
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Informationen

Abfallwirtschaft - 
Was? Wann? Wohin?

• Altstoffsammelzentrum (ASZ) im Bauhof
Das ASZ hat neue Öffnungszeiten: jeden 1. Freitag/Monat 
von 12.00 - 16.30 Uhr und jeden 3. Freitag/Monat von 7.00 
- 12.00 Uhr. 
Nächsten Termine:
	 Vormittag:	 Nachmittag:	
	 19.10.2018	 05.10.2018
	 16.11.2018	 02.11.2018
	 07.12.2018	 21.12.2018

Was wird im ASZ übernommen:
 - Sperrmüll, Altholz, Alteisen
 - Elektronikschrott (z.B. E-Herd, PC, Waschmaschine, Radio,
   Fernseher, Kühlschrank, elektr. Spielzeug,..), 
 - Strauchschnitt: Herbstsammlung zusätzlich 28.09. bis
   23.10.2018 jeweils Di, 13.00 - 16.30 Uhr 
 - Neonröhren, Energiesparlampen, Batterien
 - Bauschutt (€ 35/m³, Scheibtruhe € 3,50
   Mindestbeitrag € 1,50)
 - Kartonagen (kostenlos für Gewerbebetriebe und 
   Privathaushalte - kein Papier, nur Kartonagen einwerfen)
 - Tierkadaver (gegen Voranmeldung im Gemeindeamt)

• Altspeisefett
Abholung und Rückgabe der Nöli-Kübeln am Gemeindeamt

• Grasschnittcontainer
Der Grasschnittcontrainer ist öffentlich zugänglich beim 
Parkplatz am Bahnhof/Lagerhaus. Bitte keinen 
Strauchschnitt oder sonstige Bioabfälle einwerfen, hier 
wird nur sortenrein (Grasschnitt, Laub- und Vertikutierma-
terial) gesammelt.

• Humana Kleidersammlung
Standort: Parkplatz im Freizeitzentrum
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, Bettwäsche, Tisch-
wäsche, Haushaltstextilien, Schuhe und Taschen, Pelze und 
Lederbekleidung, Accessoires: Gürtel, Hüte, Krawatten …
Bitte keine schmutzige und zerrissene Kleidung, gebrauchte
Socken und Damenstrumpfhosen, Teppiche, Matratzen, 
Woll- und Stoffreste!

• Silofoliensammlung
Saubere Silofolien (ohne Netz) können am 12.10.2018 von 
8.00 - 12.00 Uhr im Bauhof abgegeben werden. Kostenbei-
trag € 6,-/m³, Silofolien gehören nicht in den Gelben Sack!

Mehr Infos: GVU St. Pölten, Hötzendorfstr. 13, 3100 St. Pöl-
ten, 02742/71117, gemeindeverband@gvu-stpoelten.at

„Legen Sie Ihre Füße 
in meine Hände“ 

Lassen Sie sich von mir in angenehmer Atmosphäre 
kompetent beraten. Ich finde für Sie ihr ganz 

persönliches Behandlungs- und Pflegeprogramm.

bezahlte Einschaltung

Schutzengelaktion

In der Marktgemeinde Kirchberg freuen sich die Schulkinder 
und Eltern sowie auch Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, Vbgm. Franz 
Singer und GGR Herbert Gödel, dass der Schülerlotsendienst 
am Schutzweg im Ortszentrum bestens organisiert wird. 
Heuer wird auch wieder die „Aktion Schutzengel“ durchgeführt. 
Ziel ist es, damit die Bevölkerung auf die Sicherheit der jüngsten 
Verkehrsteilnehmer hinzuweisen. Um die ganzjährige Organisa-
tion sorgt sich mit großem Engagement GR Johann Scherner.
Den Schülerlotsendienst in dieser Form gibt es nun seit 14 Jah-
ren. Ursprünglich waren es 10 Personen, nunmehr besteht das 
Team aus 17 Damen und Herren, die ganzjährig ihren Dienst 
versehen.
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Freiwillige Feuerwehr

Wehrfest der FF Kirchberg
Beim Wehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg am Sams-
tag, dem 4. August und Sonntag, dem 5. August standen viele 
Highlights am Programm. Allen voran die Nassbewerbe  am 
Samstag. Auch die Möglichkeit der Feuerlöschüberprüfung 
wurde von der Bevölkerung rege in Anspruch genommen.

Ab 16 Uhr fanden 
die Nassbewerbe 
mit 10 Teilnehmer-
gruppen statt. Ziel 
bei diesem praxis-
nahen Löschangriff 
ist es, in kurzer Zeit 
das Wasser in ein 
Zielloch zu spritzen 
und beim gesamten 
Arbeiten keine Feh-
ler zu machen. Nach 
vielen tollen Leis-
tungen konnte sich 

am Ende das AFKD Mank vor der FF St. Gott-
hard und der FF Kirchberg/Piel durchsetzen. 
Für die Kinder gab es u.a. die Carrera-
Autobahn, gesponsert von der Fa. Ford 
Martin Kindig, und Floßfahrten auf der 
Pielach. Abends spielte die „Kirchberger 
Tanzlmusi“ auf und an Spezialitäten wur-
den geräucherte Steckerlfische serviert. In 
der 1/16 Bar, in der Seidl Bar sowie bei Kaf-
fee und Kuchen konnte man den Abend noch 
gemütlich ausklingen lassen.

Am Sonntag sorgte die Blasmusik mit Ka-
pellmeisterin Karin Grubner und Obmann 
Severin Zöchbauer beim Frühschoppen für 
tolle Stimmung. Die „Grillmeister“ hatten alle 

Hände voll zu tun, um den Gusto der Gäste auf die Henderl vom 
Holzkohlengrill zu befriedigen.

Kommandant Mag. Josef Flieger und sein Stellvertreter Jo-
chen Lang konnten Bgm. Anton Gonaus, Vbgm. Franz Sin-
ger, den Abschnittskommandanten Andreas Ganaus sowie 
zahlreiche Feuerwehrkameraden aus dem Abschnitt willkom-
men heißen. Auch der oberste Landeschef Dietmar Fahrafell-
ner in Begleitung ließ es sich nicht nehmen, das besondere Flair 
unseres Wehrfestes am Pielachufer zu genießen. 

Eine besondere Überraschung gab es am Samstagabend. Das 
Kommando Kirchberg konnte sich bei Bez.Dir.-Stv. Erwin La-
dinger, Inspektor Martin Gravogl und Mario Gunther von 
der NÖ-Versicherung für die namhafte finanzielle Unterstüt-
zung bedanken. Damit soll gleichzeitig ein Dank für den freiwil-
ligen Einsatz der FF Kirchberg an der Pielach in allen Situationen 
seitens der Versicherung ausgesprochen werden.

Wir danken allen Gästen, Spendern, Freunden der Kirchberger 
Feuerwehr und den vielen Helfern für die tolle Unterstüt-
zung. Ohne euch wäre es nicht möglich gewesen, so ein tolles 
Fest zu veranstalten. Danke nochmals!

Sponsoring von der NÖ Versicherung: Komm. Josef Flieger, Erwin Ladinger, Bgm. Anton Gonaus, 
Martin Gravogl, Mario Gunther und Jochen Lang (hinten v.l.) sowie Thomas Bichler, Hannes Grubner, An-

dreas Lanner, Christian Ressl, Thomas Hinterberger, Raffael Friedl und Johannes Ladinger (vorne v.l.)

Mannschaft FF Kirchberg/P. beim Nassbewerb

JausenzeitFrühschoppen mit der Blasmusik
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Freiwillige Feuerwehr

Den Feiertag im 
August nützte 
die Freiwilli-
ge Feuerwehr 
Tradigist für 
eine gemütliche 
Wanderung mit 
Familien und 
Freunden über 
die Gaiseben auf 
den Kaiserkogel.

Wandertag der FF Tradigist auf den Kaiserkogel

Weinschank der FF Tradigist
Zahlreiche Gäste durfte die Freiwillige Feuerwehr Tradigist bei 
ihrer traditionellen Weinschank im Juli begrüßen. Bei guter 
Musik und bester Stimmung wurde am Festgelände wieder 
ausgelassen gefeiert. Sportliches Highlight war der X-Run am 
Samstag, an dem 76 Sportler teilnahmen.
Bilder von allen 3 Festtagen sowie vom Tradigister X-Run finden 
Sie auf der Homepage  www.ff-tradigist.at

Ein herzliches DANKESCHÖN möchte die FF Tradigist auf die-
sem Wege auch an die vielen, vielen freiwilligen Helfer richten, 
die das Fest Jahr für Jahr tatkräftig unterstützen. Ohne eine 
gut funktionierende Dorfgemeinschaft und ein Höchstmaß an 
Teamwork wäre das Tradigister Feuerwehrfest in der Form nicht 
möglich. Und bei all dem Trubel soll auch der Sinn eines
Feuerwehrfestes nicht untergehen: „Durch Eure Unterstüt-
zung - macht Ihr unsere möglich!“

Kinderschminken Festbetrieb mit Küche Disco

Sieger aller Klassen beim X-Run am Samstag
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Soziales & Zivilschutz

www.noezsv.at

ZIVILSCHUTZTAG
6. Oktober 2018

FÜR IHRE SICHERHEIT
  ZIVILSCHUTZ PROBEALARM

NIEDERÖSTERREICHISCHER ZIVILSCHUTZVERBAND

Mitpacken bei "Weihnachten 
im Schuhkarton" 2018

„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der weltweit größ-
ten Geschenkaktion für Kinder in Not, „Operation Christmas 
Child“ des christlichen Hilfswerks Samaritan's Purse. Seit 
1993 wurden weltweit bereits über 157 Millionen Kinder in 
über 160 Ländern erreicht. 
Mit Ihrer Päckchenspende für „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ bewirken Sie weitaus mehr als einen Glücksmoment: 
Sie geben Kindern die Chance, die Weihnachtsbotschaft für 
sich zu entdecken und echte Liebe kennenzulernen.  
Dafür laden unsere geschulten Verteilpartner zu weiteren 
Veranstaltungen ein. In vielen Fällen ist die Geschenkak-
tion eingebunden in ein breites soziales Engagement der 
Kirchengemeinden vor Ort. Mehr über die Ziele und Aus-
wirkungen der Geschenkaktion erfahren Sie auf www.
geschenke-der-hoffnung.at. Abgabezeitraum für Päck-
chen: 01. Oktober bis 15. November.

©
 D
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Soziale 
Alltagsbegleitung
UNTERSTÜTZUNG IM HÄUSLICHEN UMFELD

Soziale Alltagsbegleiterinnen und soziale Alltagsbe-
gleiter leisten unseren Kundinnen und Kunden im 
häuslichen Umfeld Gesellschaft und entlasten zudem 
die pflegenden Angehörigen in mehrstündigen Ein-
sätzen. Das Angebot ist eine Ergänzung zu unserem 
Pflege- und Betreuungsangebot.

Wer kann eine soziale Alltagsbegleitung in 
Anspruch nehmen?
Das Angebot der sozialen Alltagsbegleitung wird 
vorerst von März bis September 2018 in den Bezirken 
Lilienfeld, Krems (Stadt und Land), St. Pölten (Stadt 
und Land) und Tulln angeboten.
Die Voraussetzung sind der Bezug von Pflegegeld, 
sowie der Hauptwohnsitz in einer der angeführten 
Regionen.

Was kostet mich die soziale Alltagsbegleitung?
Der Tarif beträgt 9 € / Stunde. Die Einsätze können 
2 bis 6 Stunden dauern, maximal 20 Stunden im Monat.

HILFE UND PFLEGE DAHEIM PIELACHTAL
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg/Pielach
T 02722/29 88
E pflege.pielachtal@noe.hilfswerk.at

www.hilfswerk.at/niederoesterreich
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Sonja Kerschbaummayr &
Mario Tischer

St. Pöltner-Straße 17

Annemarie Zöchbauer & 
René Schifflhuber
Kirchberggegend 3

Birgit Dangl (Yspertal) &
Matthias Taschl
Hardeggstraße 32

Monika Gansch & 
Raphael Forst

Schwerbachgegend 8a

Elvira Krenn &
Siegfried Grubner

Andreasstraße 16/C/16

Silvia Fahrngruber &
Johann Anton Steinmetz 

Brunnenstraße 24a/2

Wir gratulieren zur Hochzeit
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Personalia / Gratulationen

Emilian Fink
	 Melkerstraße 26
	 Eltern Nicole & Sebastian Fink

Franziska Jennifer Steindl
	 St. Pöltner-Straße 13/5
	 Mutter Stefanie Steindl

Robin Kalteis
	 Kirchberggegend 33
	 Eltern Doris Prammer & 
	 Gerald Kalteis

Monika Schedl
Schwerbachgegend 37/1

Augustine Gravogl
Tradigistgegend 6/1

Veronika Pfeiffer
Kirchberggegende 1

Geburten

Sterbefälle

75. Geburtstag

70. Geburtstag

Unger Barbara
	 geborene Kögel, geb. 1926
	 Soisstraße 8

Taschl Maria
	 geborene Hiegesberger, geb. 1936
	 Schloßstraße 10

Stöger Hermine
	 geb. 1929, Soisstraße 8

Hiess Franz
	 geb. 1934, Marbach 22/1

Wochner Leopoldine
	 geborene Grasmann, geb. 1930
	 Schwerbach 25/1

Pfandler Willibald
	 geb. 1927, Soisstraße 8

Gruber Erna Maria
	 geborene Tiefenbacher, geb. 1935
	 Ebenstraße 3/1

Es werden nur Daten von Personen 
veröffentlicht, die ausdrücklich 

damit einverstanden sind 
und den Hauptwohnsitz in 

Kirchberg an der Pielach haben.

Josef Tiefenbacher
Schwerbach 18

Karl Gamsjäger
Linke Au 7/2

Sonja König
Ehrenzeichenträgerin in Gold

Hardeggstraße 8

Anton Wallner
Marbach 1

Adolf Krippl
Ehrenzeichenträger in Bronze

Bergstraße 10/1

OSR Helmut FRITZ
Goldender Ehrenringträger

Hauswaldstraße 25

Maria Wiesenfellner
Soisstraße 44/1

Elfriede Stierschneider
Soisstraße 36/1

80. Geburtstag

70. Geburtstag

Paul Kropik
Isbarystraße 2
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Personalia / Gratulationen

90. Geburtstag

80. Geburtstag

85. Geburtstag

Christine Stadlberger
Soisgegend 9

Paula Enne
Kirchberggegend 63

Margareta Mayerhofer
Melkerstraße 62/2

Karl Cservenka
Soisstraße 25

95. Geburtstag

Helga Skopal
Krainzenstraße 2/2

Wir gratulieren 
Josef Flieger

geb. 1997, Linke Au 1 
zur  Sponsion zum Bachelor 

of Science in Health Studies

(BSc) Gesundheits- und Krankenpflege

Wir gratulieren 
Ing. Wolfgang Pichler, BA
geb. 1984, Aubauerweg 19 

zur  Sponsion zum 
Master of Arts in Business

(MA) Masterstudium; Wirtschaftsinformatik

Wir gratulieren 
Thomas Karner, BSc

geb. 1989, Mariazellerstr. 24/2
zur  Sponsion zum 

Diplom-Ingenieur

(Dipl.-Ing.)
Master; Energy Systems & Automation Technology

Wir gratulieren 
Laurenz Nikolaus Marton
geb. 1995, Brunnenstraße 8A

zur  Sponsion zum 
Bachelor of Science (WU)

(BSc)
Internationale Betriebswirtschaft

Wir gratulieren 
Eric Engl

geb. 1994, Schwerbachgeg. 55  
zur  Sponsion zum 

Wirtschaftsingenieur
(Bachelorstudium)
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Sprechtage  / Service

Feuerwehr		  122
Polizei 		  133
Rettung		  144
Bergrettung		 140
Euro Notruf		  112

Bei Notfall Ruhe bewahren!
Notruf ohne Vorwahl wählen! Wer 
ruft an? Was ist geschehen? Wo ist 
es passiert? Wieviele Verletzte?

Notrufnummern

Rufen Sie  von Ihrem Handy den 
Euro Notruf 112: 
Er ist gebührenfrei, funktioniert in 
jedem Netz, bei eingeschalteter Ta-
statursperre und auch bei Handys 
ohne SIM-Karte. Der Notruf kommt 
automatisch in die nächstgelegene 
Polizeidienststelle.

Weitere Nummern:

Feuerwehr Kirchberg.................2222
Feuerwehr Tradigist...................7665
Bergrettung..........................7494 
Polizeidienststelle
Kirchberg.....................059133-3167
Krankentransport....................14844
Alpin-Notruf..........................140 
Ärztenotdienst............................141
TelefonSeelsorge........................142
Vergiftungszentrale.........01-4064343
Opfertelefon.................0800-112112
Tel. Gesundheitsberatung..........1450

Bibliothek Kirchberg
Schulgasse 6, Tel: 02722/2984
Mi, Fr 16 - 19 & So 9 - 11.30 Uhr
www.kirchbergpielach.bvoe.at

Pfarre Kirchberg
Kirchengasse 7, Tel: 02722/7218
pfarrekirchbergpielach@speed.at
Kanzleistunden: Do 8.30 - 10.00 Uhr, 
Fr 8.30 - 11.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten
jeden Donnerstag, 13.30 - 17 Uhr
Gemeindeamt, 1. Stock; Reisepass, 
Führerschein, Jagdkarten, Wohnbau-
förderung; Auch Passfotos erhältlich!

Dipl. Sozialarbeiterin -
Jugendwohlfahrt BH St. Pölten
jeden 2. Donnerstag im Monat
von 8.30 - 11.00 Uhr, Gemeindeamt
11.10.2018     08.11.2018     13.12.2018
Weiters ist Fr. Henrike Pauli unter der 
Tel. 02742/9025-37533 (od. -37520) 
erreichbar.

Mutterberatung
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
von 9 - 11 Uhr, Wohnhaus „Am Fronberg“
11.10.2018     	 08.11.2018
13.12.2018

Forstaufsichtsdienst
BF Ing. Martin Dohnal
jeden Montag von 9 - 12 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock; Telefonnr. 
bei der BH St. Pölten 02742/9025-37616

Bildungsberatung
1. Stock; Terminvereinbarung mit Fr. Mag. 
Christina Sieder BA  unter 0699/16112624
 - derzeit keine Termine - 

Kriegsopfer- und Behinderten-
verband (KobV)
Beratung in allen Fragen von 
Behinderungen; jeden 1. Dienstag im 
Monat von 10 - 12 Uhr im 1. Stock
02.10.2018	 06.11.2018
04.12.2018

Sprechtag der Firma Neuroth
(vormals Vajda) für Hörgeräte 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 8.30 -
11.30 Uhr, Gemeinde, 1.Stock rechts
03.10.2018	 07.11.2018
05.12.2018

Kirchenbeitragsstelle
Der nächste Sprechtag findet am Mitt-
woch, 14.11.2018, 8.00 - 12.00 & 13.00 
- 16.00 Uhr im Pfarrheim Kirchberg statt.

Sprechstunden des 
Bürgermeisters
Di 7.30 - 8.30 Uhr & Do 17.30 - 18.30 Uhr, 
Gemeindeamt, Bürgermeisterzimmer 
Anmeldungen bei Frau Bichler,
Tel: 02722/7309-19, 
bichler@kirchbergpielach.at

Notariat Kirchberg/Pielach
Dr. Florian Binder
02722/7420, florian.binder@notar.at
Gemeinde, 1. Stock rechts, 
Mo - Fr 8.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr 
Auskunft in Rechtsangelegenheiten,
Erstauskunft (Voranmeldung) kostenlos! 

Rechtsanwaltskanzlei 
Dr. Georg Lugert
Kostenloser Beratungssprechtag in 
allen Rechtsangelegenheiten; 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14.00-16.00 Uhr, 
Gemeinde, 1. Stock links. 
10.10.2018	 14.11.2018
12.12.2018

Hilfswerk Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg

Hilfe und Pflege daheim
Hauskrankenpflege, Mo - Fr von 8 - 12
Uhr, Tel: 02722/2988

Familien- u. Beratungszentrum
Kinderbetreuung, Lerntraining, Beratung 
in allen Lebenslagen, Psychotherapie, Fa-
milienhilfe. 
Terminvereinbarung  unter der Tel: 
02742/312250-21 von Mo - Do 8.00 - 
16.00 & Fr 8.00 - 12.00, Mail: zentrum.
sanktpoelten@noe.hilfswerk.at
Unsere Angebote finden Sie unter www.
hilfswerk.at/niederösterreich/kinderund-
jugend

Eltern-Kind-Zentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat

NÖ Frauentelefon: 0800 800 810
werktags von 10 - 14 Uhr

NÖ Krisentelefon: 0800 20 20 16
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Gesundheit / Ärzte

Fachärzte:

Frauenarzt Dr. Fahmy Sourial
Tel: 02722/7877, Bahnhofstraße 5
Ordination (tel. Vereinbarung):
Mo von 16 - 18 Uhr oder gegen Voran-
meldung; keine Kassen

Zahnarzt Dr. Iva Kudelka
Tel: 02722/7600, St. Pöltnerstr. 18/1/5
Ordination (alle Kassen):
Mo 8.30 - 15.30; Di 8.00 - 13.00 Uhr
Mi 8.00 - 12.30, 13.00 - 17.30 Uhr
Fr 8.00 - 12.00 Uhr

Facharzt für Innere Medizin
und Nuklearmedizin 
Dr. Reinhard Brustbauer
Tel: 02722/2002, Bahnhofstraße 5
Ordination (nach Voranmeldung):
Mo ab 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Ärzte der Allgemeinmedizin:

Praktischer Arzt
Dr. Clemens Willmann
Tel: 02722/7200, Schlossstraße 3
Ordination: Mo + Fr 7 - 13 Uhr & 14 - 16
Uhr, Di + Mi 17 - 19 Uhr

Praktischer Arzt 
Dr. Gerhard Lienbacher
Tel: 02722/7300, Schlossstraße 2
Ordination: Mo, Mi, Fr 7 - 12 Uhr, 
Do 14 - 19 Uhr

Homöopathie und Akupunktur
Dr. Doris Gronister
Tel: 0664/5137525, Bahnhofstr. 5 
(Ordination Dr. Brustbauer)
Laserakupunktur & Orthomolekulare 
Medizin; Termine unter tel. Vereinbarung

Tierärzte:

Tierärztin Dr. Heidemaria Berger
Bergpraxis pro Tier, 
Tel: 0664/1400876,  Friedenstraße 5
vet@bergpraxis-protier.com

Tierarzt Fritz Skopal
Tel: 02722/7066 od. 0676/5104231

Tierarzt Mag. Christian Sulzer
Kleintierordination und Hausapotheke,
Bahnhofstraße 3, 
Tel: 0676/7364162 od. 0676/7364161
Ordination: 
Mo, Di, Fr 16.00 - 17.30 Uhr sowie 
Di 7.30 - 8.30 Uhr & Do  7.30 - 9.30 Uhr
& 17.30 - 19.00 Uhr

Für die Gesundheit:

Fußpflege Christa Ruf
Tel: 02722/2647 oder 0676/7839350
Waldstraße 20; www.fusspflege-ruf.at

Hebamme Heidi Wieland
Geburtsvorbereitung, Hausgeburt oder
im Krankenhaus, Nachbetreuung, 
Rückbildungsgymnastik; 
Tel: 02722/2297, 0676/4893700

Heilmassage Gabriele Kirchner
Tel: 02722/7632; Schloßstr. 2  

Heilmasseurin Petra Egger
Tel: 0676/6707248, Schloßstr. 2/9

Heilmasseurin Elfriede Skopal
Sensomotorische Körpertherapie &
Posturologie, 
Brunnenstraße 6 B, Tel: 0676/5104235
www.sensomotorische-koerpertherapie.at

Für die Gesundheit:

Katharina Kirchner
Natural Harmony Privatpraxis, 
Craniosacrale Energiearbeit
Tradigistgegend 50
Tel: 0676/9660765
katharinakirchner.nh@gmail.com

Logopädische Praxis
Ingrid Frühwald
Tel: 02722/7309-22 oder 
0664/73658804, mit Kassenvertrag
Gemeindeamt, 1. Stock links
Termine nach tel. Vereinbarung
Dienstag & Mittwoch nachmittags,
Donnerstag ganztägig

Massagefachinstitut
Karl Pfeiffer
Kirchberggegend 86 
Tel: 0664/73450024

Orthopädie Schindlegger
Bahnhofstraße 4
Tel: 02722/7320
schindlegger@orthopro.at

Physiotherapie & Osteopathie
Beate Masching
Am Kreuzfeld 7 
Tel: 02722/68042 od. 0676/4069030

Physiotherapeut
Thomas Pechatschek, BSc
St. Pöltner-Str. 18
Tel: 0650/8207181
office@pt-physio.at

Psychotherapeutische Praxis
Dr. Gerlinde Böhm
Soisgegend 116, 
Tel: 0676/723 89 48
Termine nach tel. Vereinbarung

Sauna Kirchberg
Renate Gamsjäger
Sauna, Solarium, Dampfbad, 
Infrarotkabine, Massage, 
Kirchberghalle im Untergeschoß 
Tel: 0676/7421421

Apotheke Mag. Abdul Nasser 
Mahmoodzadeh
Tel: 02722/7410, St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 Uhr und 14 - 18 
Uhr, Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Casa - Leben im Alter 
Kardinal König Pflegeheim
Soisstraße 8, Tel: 02722/20346
Fax: DW 455; kirchberg@casa.or.at
Haus- und Pflegedienstleistung
Lenka Pavlanska
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Veranstaltungen

Sa, 29.09. & So, 30.09.2018
Pielachtaler Dirndlkirtag, Obergrafendorf

Di, 02.10.2018, 15.00 Uhr
Musikantenstammtisch, Dirndlhof 

Fr, 05.10.2018, 14.00 - 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür im Krafthaus, Stolzgasse

Sa, 06.10.2018, 9.00 - 12.00 Uhr
Baby- und Kleinkinderbazar, Verein KIKIPI
Kirchberghalle

So, 07.10.2018, 8.30 Uhr
Erntedankfest, Pfarrheim Kirchberg

Mo, 08.10.2018, 13.30 Uhr
Eröffnung und Dankesfeier Hochwasserschutz-
projekt mit LH Johanna Mikl-Leitner, FF-Haus Kirchberg

Di, 09.10.2018, 19.00 Uhr
Lesung mit Aloisia Secnicka, Bücherei

So, 14.10.2018, 9.00 Uhr
Wandertag des Bauernbundes in Kirchberg

Do, 25.10.2018, 19.30 Uhr
Bezirksball der Landjugend, Kirchberghalle
Bauernbund und Bäuerinnen

Fr, 26.10.2018, 8.00 Uhr
Dirndlwandertag des Jugend-Fußballclub Kirchberg

Fr, 26.10.2018, 14.00 Uhr
Königsschießen, Stockschützenhalle Schwerbach

Sa, 03.11.2018, 7.30 Uhr
IVV Delegiertenwandertag, Kirchberghalle

So, 04.11.2018, 8.30 - 15.00 Uhr
Martinikirtag, Ortszentrum (Gemeindeamt)
Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Kirchberghalle

Di, 06.11.2018, 15.00 Uhr
Musikantenstammtisch, Dirndlhof 

Sa, 10.11.2018, 9.30 - 12.00 Uhr
Martini-Umtauschmarkt, Elternverein, Kirchberghalle

Sa, 17.11.2018, 20.00 Uhr
Sascha‘s Travestie, Kirchberghalle
Karten bei der Raiba und unter www.bestmanagement.at

Mi, 21.11.2018, 
Filmvorführung „Wilde Wasser“, Kirchberghalle 

Di, 04.12.2018, 15.00 Uhr
Musikantenstammtisch, Dirndlhof 

Do, 06.12.2018, 16.00 Uhr
Nikolausfeier, SAC Tradigist

Sa, 15.12.2018, 16.00 Uhr & So, 16.12.2018, 14.00 Uhr
Kirchberger Advent, Schlossvorplatz

Veranstaltungskalender

Ärztenotdienst Oktober, November und Dezember 2018
29.09. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

30.09. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

06. + 07.10. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

13. + 14.10. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

20. + 21.10. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

26. - 28.10. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

1. + 3. + 4.11. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

10.11. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

11.11. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

17. + 18.11. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

24. + 25.11. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

01. + 02.12. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

08. + 09.12. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

15. + 16.12. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300
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Regionales

www.mariazellerbahn.atNÖVOG Infocenter | Tel.: +43 2742 360 990-99 | E-Mail: info@noevog.at
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Mit der Mariazellerbahn den Herbst genießen!
• Die moderne Himmelstreppe bringt Sie von Kirchberg/Pielach täglich zu den 

schönsten Ausflugszielen im Naturpark Ötscher-Tormäuer und ins Mariazellerland.
• Panoramawagen 1. Klasse mit Cateringservice: 1. Klasse Kombiticket mit 

Panoramawagenfahrt und Frühstück genießen 
• Wanderzüge für Sie täglich mehrmals im Naturpark unterwegs
• Atemberaubende Ausblicke auf die Herbstlandschaft erleben
• 1 Tag Glück: Panoramawagen, Frühstück und geführte Wanderung am 6. Oktober
• Dampflok Mh.6: am 14. Oktober mit Oktoberfest-Schmankerl im Speisewagen

Himmelstreppe: Preis pro Person von Kirchberg/Pielach bis Mariazell
einfache Strecke: € 12,60 | hin- und retour: € 24,60 | Informationen zu Ermäßigungen auf unserer Website

Kulinarischer Genusszug 

mit Spitzenkoch Werner 

Punz am 13. Oktober!

Halbzeitbilanz der Leaderregion Mostviertel-Mitte
Am 29. August fand das Pressefrüh-
stück zur LEADER-Halbzeitbilanz statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein konn-
ten die Mitglieder in Prinzersdorf bei 
der Panoramatafel vom historischen 
Schritteweg die Aussicht übers Trai-
sental, übers Pielachtal bis zum Öt-
scher genießen.

In den vergangenen drei Jahren wur-
den in Mostviertel-Mitte 30 Projekte 
bei LEADER eingereicht bzw. umge-
setzt. Von der regionalen Greisslerei, 
über einen Heilkräutergarten bis zur 
tiergestützten Pädagogik reichen die 
Projektinhalte. 
Gemeinsam tragen sie zur Wertschöp-
fungssteigerung und zur Lebensquali-
tät in unserer Region bei. 

Maria Müllner, Anita Stieger, Bgm. Ing. Rudolf Schütz, Obmann-Stv. Bgm. Alois Kaiser, Obmann Bgm. Ök.Rat Anton 
Gonaus, LAbg. Doris Schmidl, GF DI Petra Scholze-Simmel, Vorstandsmitglied NR Bgm. Mag. Friedrich Ofenauer (v.l.)

© Leaderregion Mostviertel-Mitte
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Vereinsberichte

„Young Stars“ - Jugendprojekt wird
wegen großen Erfolgs verlängert !!
Ihr seid zwischen 14 und 24 Jahre jung? Ihr singt gerne? 
Vielleicht habt ihr ja dann schon davon gehört, dass der 
örtliche Gesang- und Musikverein in der Saison 2017/18 
unter dem Titel ‚Project for Young Stars‘ ein Jugendchor-
projekt ins Leben gerufen hat, bei dem junge Damen 
und Herren die Möglichkeit hatten, unter der Leitung 
von Gerald Huber (u.a. Komponist, Texter, Sänger, 
Chorleiter und Produzent) über mehrere Monate hinweg 
zahlreiche coole Rock- und Popnummern einzustudieren. 
Im Mai wurden diese dann im Rahmen eines Konzerts 
in der Kirchberghalle vor hunderten BesucherInnen mit 
riesigem Erfolg aufgeführt! 
Deshalb, und weil uns das allen so viel Spaß gemacht 
hat, haben wir beschlossen, in der Saison 2018/19 er-
neut Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, am 
‚Project for Young Stars‘ teilzunehmen. Gerald Hu-
ber wird wieder als Projektleiter fungieren, als Abschluss 
gibt’s auch wieder ein Konzert in der Kirchberghalle, und 
wir - der Gesang- und Musikverein Kirchberg - werden 
uns wieder für euch um die Organisation, Finanzierung 
und Mitgestaltung kümmern.
Habt ihr Lust oder noch Fragen? Dann meldet euch 
doch mal unverbindlich mit einer WhatsApp unter 
0699/18792290 - Stagl Michael (Obmann Gesang- 
und Musikverein)   www.gmv-kirchberg.at
Na dann - hoffentlich bis bald!

Die ‚Young Stars‘ nach dem Konzert im Mai 2018 in der Kirchberghalle: Sofie und Anna 
Kalteis, Katharina Dullnigg, Daniel Krippl, Juliana Fischl, Carmen Gamsjäger, Sophia Grass-
mann, Simon und Elena Fuchsbauer, Katharina Fuxsteiner und Antonia Moser (v.l.), sowie 

Projektleiter Gerald Huber-Weiderbauer (2.v.r).
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Blasmusikverein Kirchberg
Jungmusiker: 
Anfang Juli dieses Jahres fanden in Obergrafendorf die Mu-
siktage für Jungmusiker statt. Katharina Fuxsteiner und Julian 
Putzenlechner besuchten diese und legten die Prüfung für das 
Jungmusikerleistungsabzeichen ab. Katharina Fuxstei-
ner auf der Klarinette kann sich über Silber und Julian Put-
zenlechner über Bronze freuen. Herzliche Gratulation dazu.
Bläserklasse:
18 Mädchen und Burschen der 3. Klasse Volksschule nehmen 
mit Schulbeginn am Projekt der Bläserklasse teil. Unterrich-
tet werden sie musikalisch von Karin Grubner und Werner 
Schwaiger. Herzlichen Dank an die Volksschule, Musikschule 
und Gemeinde für die Unterstützung.
Termine: 
Marschmusikbewertung - So, 23.09.2018 in Murstetten
Konzertbewertung - So, 11.11.2018 in Rabenstein

www.bmv-kirchberg.at Karin Grubner, Katharina Fuxsteiner, Julian Putzenlechner, Severin Zöchbauer (v.l.)
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Wirtschaftsseite

Einen E-Bike-Verleih mit vorerst zwei Elektrorädern haben 
die beiden Zimmervermieter im Ortszentrum von Kirchberg - 
und zwar das Appartement Nepomuk und das Flussbett 
Dirndltaler Schlafgenuss - gestartet. 
Das neue Angebot ist eine touristische Aufwertung für die ganze 
Region. Der Verleih wird von Birgit Krippl und Sonja Kalteis 
organisiert. Beide betonen: „Wir bieten die E-Bikes sowohl für 
unsere Hausgäste, als auch für Gäste im Pielachtal an. Natürlich 
können auch Einheimische das Angebot nützen. Wir ersuchen 
jedoch, vorher zu reservieren.“ 
Der Verleih-Standort befindet sich beim Topwirt Hubert Kalteis 
in der Melkerstraße 3. Die Räder können täglich ausgeliehen 
werden. Infos dazu erhält man unter: 0676/5013011 und 
0664/5430705.

Die komplett neuen E-Bikes wurden vom örtlichen Fahrradhänd-
ler Martin Kindig angekauft, der auch das regelmäßige Ser-
vice übernimmt. 

LT-Abg. Doris Schmidl stellte die Radhelme zur Verfügung. Den E-Bike-Verleih 
organisieren Sonja und Hubert Kalteis sowie Birgit und Thomas Krippl. Über das 

neue Angebot freut sich Tourismus-GR Herbert Gödel. (v.l.)
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Der neue E-Bike-Verleih in Kirchberg 
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Jugendseite

Bericht von Sandra Schweiger & Julia Kollermann

1 Projekt - 42 Stunden
Die Landjugend Kirchberg hat´s geschafft

Am 31. August fiel der Startschuss für die 
Mitglieder der Landjugend Kirchberg für den 
diesjährigen Projektmarathon. Innerhalb von 
42 Stunden galt es unter dem Motto „Von 
der Wurzel bis zum Blatt in der Wichtel-
werkstatt“ ein Spielhaus für den Kindergar-
ten zu errichten. 
Gleich wurde mit dem Baggern und Beto-
nieren begonnen. Die Weiterarbeit war dann 
aufgrund der schlechten Wetterbedingungen 
jedoch nicht mehr möglich. Die Fertigstellung 
wurde somit auf das nächste Wochenende 
verschoben. Mit großer Motivation und viel 
Elan gelang es den Mitgliedern der LJ, das 
Wichtelhäuschen am 9. September punkt-
genau zur Präsentation in vollem Glanz er-
strahlen zu lassen. Auch die Zusatzaufgabe, 
115 Hofbeschilderungen neu zu bekle-
ben, wurde zeitgerecht geschafft.
Das vier Meter hohe Holzhäuschen mit 
Dachschindeln und vielen liebevollen Details 
gleicht einem Zwergenhaus in Großformat 
und soll den Kindergartenkindern einen Be-
zug zur Natur vermitteln.
Viele Ehrengäste, darunter auch Bgm. 
Ök.Rat Anton Gonaus, Vbgm. Franz Singer, 
Jugendgemeinderätin Sandra Schweiger, 
zahlreiche staunende Gemeinderäte, LKR 
Karl Braunsteiner und Bezirksleiter Michael 
Gruber (…) kamen zur Präsentation und wa-
ren vom Arbeitseinsatz und der Zusammen-
arbeit der rund 20 Mitglieder begeistert. 

Die Polytechnische Schule Kirchberg/Piel. bietet allen interessierten Jugendlichen die Möglichkeit, die Theorieausbildung für 
den Mopedführerschein mit dem 15. Lebensjahr zu erwerben. Für den Mopedführerschein sind zusätzlich 8 Praxisstunden 
bei einer Fahrschule erforderlich. 
Die 6-stündigen Kurse werden jeweils am Samstag von 8.30-12.00 Uhr & 12.30-14.30 Uhr in der Polytechnischen Schule in 
Kirchberg angeboten. Der Mopedkurs samt Prüfung darf frühestens 2 Monate vor Vollendung des 15. Lebensjahres absol-
viert werden. Information und Anmeldung: Dipl.Päd. Günther Steindl, Tel.: 0676/6903435, e-mail: guenthersteindl@aon.at. 
Kurstermine im Schuljahr 2018/2019:     Sa, 22.09.2018     Sa, 20.10.2018     Sa, 23.02.2019     Sa, 04.05.2019

Mopedausweis

Redaktionsteam Jugendseite: Sandra Schweiger, Sandra Mayerhofer, Christina Walsberger, Katharina Fuxsteiner, Sophia Grassmann und Katharina Schmall.


